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TOM, 25, Informatikstudent

„Ich liebe es, aus Daten etwas Neues 
zu bauen.“

Ziele: Neues ausprobieren, lernen, 
netzwerken

Bedürfnisse: Einfacher Daten-
zugang, Hackathons, Inspiration

Pain Points: Komplizierte Daten-
sätze, fehlender praktischer Nutzen

Nutzungskontext: Entwickelt 
Prototypen bei Hackathons, teilt 
Ergebnisse auf GitHub

Lisa, 42, Co-Founder

„Mit offenen Daten ein neues 
Geschäftsmodell – perfekt.“

Ziele: Skalierbare Services 
entwickeln

Bedürfnisse: Verlässliche APIs, 
wirtschaftlich nutzbare Daten

Pain Points: Fehlende Lizenzklarheit, 
unregelmäßige Updates

Nutzungskontext: Baut 
datenbasierte Services als 
Geschäftsmodell

Johanna, 62, Rentnerin

„Ich will sehen und zeigen, was sich 
in meinem Viertel tut.“

Ziele: Überblick über lokale 
Entwicklungen

Bedürfnisse: Verständliche 
Visualisierungen, klare Sprache

Pain Points: Technische Hürden, 
keine zentrale Datenübersicht

Nutzungskontext: Schreibt über 
Veränderungen im Viertel, 
Stadtteilforum

Anna, 39, NGO-Projektleiterin

„Daten können Ungerechtigkeit 
sichtbar machen.“

Ziele: Transparenz, globale 
Gerechtigkeit

Bedürfnisse: Strukturierte, Daten, 
internationale Open-Data-Standards

Pain Points: Mangel an Offenheit in 
sensiblen Bereichen, wenig Kontext

Nutzungskontext: Prüft Budgetdaten 
aus Entwicklungshilfeprojekten

Markus, 45, Policy-Berater

„Offene Daten sind ein 
demokratisches Werkzeug.“

Ziele: Richtlinien mitgestalten, 
Zugang verbessern

Bedürfnisse: Austausch, Standards, 
transparente Plattformen

Pain Points: Fehlende Partizipations-
kanäle, zu technisches Datenangebot

Nutzungskontext: Erstellt 
Handlungsempfehlungen, organisiert 
Veranstaltungen

CREATIVE EXPLORER BUSINESS VALUE CREATOR LOCAL CITIZEN VALUE ENABLER GLOBAL SOCIETAL CHALLENGER OPEN DATA ADVOCAT

Für wen gestalten wir?
Nutzergruppen von Open Data1













Content and Community



O'zapft is!
30 Jahre Wiesn in Zahlen







Stats

Die Notebooks werden 
besucht, wir bekommen aber 
das Feedback die sind zu lang.

„Für mein Gen Z Brain zu lang“

Besucher:innen je Seite

Gesamtzahl







GARTL‘N
Transform open data 
into visual stories

KOMM



















Gartl‘n in der 
Hochschul-Lehre



LMU | Institut für Statistik | Statistisches Beratungslabor

3 5Semester Semester

Münchner Kulturlandschaft
8 Studierende

Demographie & Arbeitsmarkt
12 Studierende

Statistisches Praktikum

In Kooperation mit der 
Münchner Stadtbibliothek



WIE SCHAUGT‘S 
AUS?

      

      









WER SCHAUT 
DRAUF?

      

      











      

      

Quo Vadis?







#ZAMMAGARTLNDAMMA

Wiederkehrende Challenges // Challenges zu aktuellen Fragen der 
Stadtpolitik // Fixe Etablierung in weiteren Lehrveranstaltungen // 
RSS-Feeds zu Neuigkeiten auf der Plattform // Einbinden in der 
Ausbildung im IT-Referat // Möglichkeit Jupyter Notebooks per Pull 
Request zu publizieren //  Serverseitiges Tracking // Tracking Zahlen 
als Open Data zur Verfügung stellen // Multiplikation von Inhalten in 
anderen Medien // Embed-Codes für Schmankerl-Visualisierungen
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